
Leitbild
des Gemeinderates Oberkirch 



Der Gemeinderat hat in seinem Leitbild die wichtigsten Grundsätze für 
die Entwicklung der Gemeinde festgelegt. Das Leitbild ist für den 
Gemeinderat ein wichtiges Planungs- und Führungsinstrument, 
welches die Richtung und die Leitplanken für die Entscheide des 
Gemeinderates vorgibt. Raumplanerische und finanzpolitische 
Überlegungen sind im Leitbild als Richtschnur festgelegt worden. Das 
Leitbild beinhaltet eine längerfristige Betrachtungsweise und bildet die 
Grundlage für die Erarbeitung der jeweiligen Legislaturziele. Diese sind 
zu beraten und falls nötig anzupassen. 

DER GEMEINDERAT 

Der Gemeindepräsident Der Gemeindeschreiber 

Ernst Roth Markus Inauen 



GEMEINDEENTWICKLUNG 

• Wir streben ein massvolles, kontinuierliches Wachstum unserer Gemeinde an. Wir 
erhalten und schützen dabei unseren wertvollen Lebensraum Sure und See. 

• Wir fördern individuelles Bauen mit hoher Wohn- und Lebensqualität. 

• Wir tragen zur gemeindeeigenen Infrastruktur Sorge und erweitern sie bei Bedarf 
entsprechend der finanziellen Möglichkeiten. 

• Wir wollen die Zusammenarbeit in der Region weiterentwickeln und, wo sinnvoll, die 
Aufgaben im Verbund lösen. 
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ARBEIT UND WIRTSCHAFT 

• Wir unterstützen und fördern das lokale Gewerbe in seinem Bestand und schaffen gute 
Rahmenbedingungen für eine gute Entwicklung. 

• Wir fördern und unterstützen die Ansiedlung neuer Klein- und Mittelbetriebe sowie die 
Schaffung weiterer Arbeitsplätze. 

• Die Erhaltung der bestehenden Einkaufsmöglichkeiten für den täglichen Bedarf ist uns 
wichtig. 

• Wir unterstützen familienergänzende Betreuungsangebote für Kinder im Vorschulalter 
sowie für schulpflichtige Kinder während der Ferienzeit. 
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UMWELT, VERKEHR, SICHERHEIT 

• Die wertvollen Naherholungsräume – insbesondere entlang der Sure – wollen wir natürlich 
gestalten und pflegen.  

• Die Bevölkerung ist für umweltgerechtes Denken und Handeln und ihre diesbezügliche 
Eigenverantwortung zu sensibilisieren. Wir bieten Unterstützung an. 

• Öffentliche Bauten werden nach den neuesten Erkenntnissen energiesparend erstellt, 
saniert und umgebaut. 

• Der Sicherheit der schwächeren Verkehrsteilnehmenden ist besondere Beachtung zu 
schenken.   

• Das Angebot des öffentlichen Verkehrs soll gefördert und ausgebaut  
werden. 

• Die Attraktivität der Umfahrungsstrasse  
wird gesteigert und die Luzernstrasse soll  
beruhigt werden.  
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ZUSAMMENLEBEN 

• Das Zusammengehörigkeitsgefühl im gesamten Gemeindegebiet wird gefördert. 

• Wir fördern vielfältige Kultur-, Freizeit- und Sportaktivitäten und insbesondere ein 
aktives Vereinsleben. 

• Neuen Ideen und Anregungen begegnen wir offen. 

• Neuzuziehende sollen sich möglichst schnell integrieren können. 

• Parteien und andere Gruppierungen werden aktiv in die Gestaltung des 
Gemeindegeschehens miteinbezogen. 

• Die Anliegen und Bedürfnisse der Jugendlichen werden wahrgenommen  
und nach Möglichkeit unterstützt. 

• Das Sozial- und Gesundheitswesen hat einen hohen Stellenwert.  
Wenn nötig wird durch gemeindeeigene, regionale und kantonale  
Institutionen Hilfe angeboten. 
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BILDUNG 

• Wir bieten eine zeitgemässe Unterstufe mit hoher Unterrichts- und Bildungsqualität an 
und stellen dafür auch eine gute Infrastruktur zur Verfügung. 

• Für den Oberstufenbereich nutzen wir das Angebot des regionalen Schulzentrums Sursee. 

• Für die musikalische Ausbildung unserer Jugendlichen nutzen wir das Angebot der 
Musikschule Region Sursee. 

• Wir bieten eine ganztägige Betreuung der Lernenden an. 

• Wir setzen uns unter Einbezug des regionalen Angebots für die Jugend- und die 
Erwachsenenbildung ein. 
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GESUNDHEIT, ALTER 

• Betagte und pflegebedürftige Menschen sollen, dank der Unterstützung durch die 
kommunalen und regionalen Institutionen, so lange als möglich in der vertrauten 
Umgebung wohnen bleiben können. 

• Mit unserem Pflegeheim und dem Regionalen Pflegeheim Seeblick Sursee stellen wir eine 
umfassende Betreuung und Pflege unserer Betagten sicher. 

• Wir fördern Angebote für betreutes Wohnen im Alter. 

• Wir fördern und unterstützen die Vernetzung der verschiedenen Angebote im Alter. 

• Das Angebot der ärztlichen Versorgung in der Gemeinde soll erhalten bleiben. 

• Die Suchtprävention, insbesondere für die Jugendlichen, ist von grosser Bedeutung. 
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FINANZEN 

• Oberkirch soll zu den steuerattraktivsten Gemeinden der Region gehören. 

• Wir wollen durch einen sorgfältigen Umgang mit den vorhandenen Mitteln einen 
gesunden Finanzhaushalt sicherstellen. 

• Am Ziel einer tiefen Verschuldung soll auch bei nachhaltigen Investitionen festgehalten 
werden.  

• Wir haben die Bereitschaft, zukunftsträchtige Investitionen zu tätigen, die den Einwoh-
nerinnen und Einwohnern von Oberkirch einen nachhaltigen Nutzen bringen. 
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BEHÖRDEN, VERWALTUNG UND 
INFORMATION 

• Der Gemeinderat handelt im Interesse der Bevölkerung und strebt eine gute Entwicklung 
der Gemeinde an. 

• Behörden und Verwaltung der Gemeinde handeln kompetent, kundenorientiert und 
effizient. 

• Die Gemeindeverwaltung ist ein kundenfreundlicher Dienstleistungsbetrieb.  

• Die Gemeinde ist eine gute und attraktive Arbeitgeberin. 

• Die Bevölkerung wird über das Gemeindegeschehen offen und  
regelmässig informiert. 

• Durch aktive und offene Kommunikation  
wird der Dialog und die Zusammenarbeit  
mit der Bevölkerung gefördert und  
Vertrauen geschaffen. 
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WOHNEN 

• Wir setzen uns für die Attraktivität und Qualität der Gemeinde als Wohn- und Lebensort 
ein. 

• Wir fördern ein vielfältiges Angebot an Wohn- und Lebensraum, das den unter-
schiedlichen Bedürfnissen gerecht wird. 

• Oberkirch ist eine attraktive Wohngemeinde, die viel Raum für eine aktive Lebens-
gestaltung bietet.  

• Familienfreundliche Strukturen, Spiel- und Begegnungsplätze erhöhen die Attraktivität 
von Oberkirch als Wohnort. 
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